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Wenn du eines Tages Bildungsminister bist, kannst du dann ja schauen, ob deine
persönliche Vorstellung vom idealen Bildungswesen mit demokratischen Mitteln
durchsetzbar ist.

Ich würde einfach nur schlichtweg das dreigliedrige Schulsystem und Förderschulen zu
stabilisieren und optimieren versuchen und in unserer Schullandschaft einfach nur eine Kultur
der Ruhe einkehren lassen. Versponnene Visionen von einem idealen Bildungswesen würde ich
erst gar nicht entwickeln. Eine Menschen-Gleichmacherei käme bei mir nicht in Frage.

Darüberhinaus würde ich schärfere Instrumente erarbeiten, die die Eltern hinsichtlich
Erziehungspflicht und Erziehung zur Schulfähigkeit, Mitarbeit ihrer Kinder, ordentlich an die
Kandarre nimmt.

In den letzten Jahren haben wir leider dahin eine dramatische Entwicklung erfahren müssen,
dass von den Eltern und Kindern hinsichtlich Schule immer weniger, auf Kosten und Schultern
der Lehrer, abverlangt wird. Das muss aufhören !

Die Wähler würde ich insoweit damit überzeugen, dass mein o.g. konservatives Modell auf
Dauer rentabler und effizienter sein wird und wir es uns volkswirtschaftlich nicht leisten
können, sozialträumerische und pseudopädagogische Wolkenkukucks-Scheiter-Modelle ins
(Nicht-) Leben zu rufen. 8_o_)Image not found or type unknown

1https://www.lehrerforen.de/thread/37174-inklusion-ich-k%C3%B6nnte-brechen/?postID=324184#post324184

https://www.lehrerforen.de/thread/37174-inklusion-ich-k%C3%B6nnte-brechen/?postID=324184#post324184

